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Gesegnete Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr 2015

Ich sehn' mich so nach einem Land
der Ruhe und Geborgenheit
Ich glaub', ich hab's einmal gekannt,
als ich den Sternenhimmel weit
und klar vor meinen Augen sah,
unendlich großes Weltenall.
Und etwas dann mit mir geschah:
Ich ahnte, spürte auf einmal,
daß alles: Sterne, Berg und Tal,
ob ferne Länder, fremdes Volk,
sei es der Mond, sei's Sonnnenstrahl,
daß Regen, Schnee und jede Wolk,
daß all das in mir drin ich find,
verkleinert, einmalig und schön
Ich muß gar nicht zu jedem hin,
ich spür das Schwingen, spür die Tön'
ein's jeden Dinges, nah und fern,
wenn ich mich öffne und werd' still
in Ehrfurcht vor dem großen Herrn,
der all dies schuf und halten will.
Ich glaube, das war der Moment,
den sicher jeder von euch kennt,
in dem der Mensch zur Lieb' bereit:
Ich glaub`, da ist Weihnachten nicht weit!

Hermann Hesse
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„ich sehn mich so nach einem Land der Ruhe und Geborgenheit“ könnten wir in
unserer von Terminen geprägten geschäftigen Welt wohl alle denken. Mit den Wor-
ten „Ich glaub, da ist Weihnachten nicht weit“ von Hermann Hesse möchte ich Sie
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Ein Blick in den Kalender eröffnet uns die Mög-
lichkeit, mit wenigen Arbeitstagen eine Urlaubszeit von zwei Wochen zu erreichen.
Damit Zeit zu gewinnen, in der wir uns der Bedeutung des Weihnachtsfestes bewusst
werden können und die uns ermöglicht, die Ereignisse des zu Ende gehenden Jahres
nochmals zu reflektieren und Pläne für das neue Jahr zu machen.

Ich wünsche Ihnen sowie den Gästen in unserer Gemeinde ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.

An Weihnachten werden meine Gedanken besonders bei Ihnen, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, sein, die Sie krank und einsam sind oder zum ersten Mal Weih-
nachten ohne einen lieben Angehörigen feiern müssen. Ihnen gelten meine beson-
deren Weihnachtswünsche und Grüße. Das Weihnachtsfest soll Ihnen Hoffnung und
Zuversicht geben.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich am Ende des Jahres auch allen sagen, die in
diesem Jahr unsere Dorfgemeinschaft und die Vereine durch ehrenamtliche und
uneigennützige Arbeit unterstützt und mitgetragen haben.

Ihr

Jürgen Schäfer
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Berghaupten
(Ortenaukreis)

Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufhebung

des kommunalen Grundbuchamtes

Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Würt-
temberg wird das kommunale Grundbuchamt in Berghaupten
am 13. April 2015 aufgehoben. Letzter Tag, an welchem das
Grundbuchamt im Rathaus für den Publikumsverkehr geöffnet
hat, ist Dienstag, der 7. April 2015 bis 12.00 Uhr. In Zukunft
wird das Grundbuch für den Landgerichtsbezirk Offenburg
zentral vom Amtsgericht Achern geführt.

Um den Bürgerinnen und Bürgern zukünftig die Möglichkeit
der Einsichtnahme in die elektronischen Grundbücher des Be-
zirks zu gewährleisten, hat die Gemeinde Berghaupten beim
Justizministerium die Einrichtung einer Grundbucheinsichts-
stelle beantragt. Deren Inbetriebnahme kann sich nach der
Aufhebung allerdings einige Monate verzögern, bis die Grund-
bücher digitalisiert sind. In dieser Übergangszeit kann es zu
Verzögerungen bei Auskünften etc. kommen.

Öffentlich bekannt gemacht durch Anschlag an der Verkündi-
gungstafel im Rathausdurchgang ab dem 20. Dezember 2014
für die Dauer von einer Woche. Auf diesen Anschlag wird hier-
mit hingewiesen.

Rathaus Aktuell

Rathaus geschlossen
Über Weihnachten / Neujahr ist das Rathaus am Freitag, den
02.01.2015 und Montag, 05.01.2015 für den Publikumsverkehr
geschlossen
In dringenden standesamtlichen Notfällen (Sterbefall) wenden
Sie sich bitte in der Zeit zwischen 10.00 – 12.00 Uhr an folgen-
de Telefonnummer: 0170/9863057

Einwohnermeldeamt
Im Januar und Februar 2015 ist das Einwohnermeldeamt am
Freitagnachmittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Weihnachts- und Neujahrsausgabe
des Amtsblattes

Heute, Freitag, 19. Dezember 2014 (KW 51) erscheint letztma-
lig das Amtsblatt für das Jahr 2014.
Die erste Ausgabe 2015 erscheint am Freitag, 09. Januar 2015
(KW 02).

Kein Feuerwerk in der Nähe
von Fachwerkhäusern!

Im Hinblick auf die bevorstehende Jahreswende möchten wir
darauf hinweisen, dass für das traditionell stattfindende Silves-
terfeuerwerk einige wichtige Regeln gelten: Das in der Vergan-
genheit aus Gründen des Lärmschutzes geltende Verbot, in
unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und
Altersheimen pyrotechnische Gegenstände abzubrennen,
wurde erweitert. Seit dem 01.10.2009 ist es aus Gründen des
Brandschutzes auch generell verboten, pyrotechnische Ge-
genstände und damit vor allem auch Silvesterfeuerwerk in un-
mittelbarer Nähe von Reet- und Fachwerkhäusern zu zünden.
Grund ist die besondere Brandgefahr bei diesen Gebäuden.
Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes unmittelbar. Wer dagegen
verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.

Wichtige Informationen zum Winterdienst:
Aus der Streupflichtsatzung der Gemeinde Berghaupten
Nach der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh- bzw.
Wohnwege (Streupflichtsatzung) der Gemeinde Berghaupten
sind die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer (z.B.
auch Mieter und Pächter!) von Grundstücken, die an einer
Straße liegen oder von ihr einen Zugang haben, verpflichtet,
die Gehwege zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen
sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Diese Verpflich-
tung gilt sowohl für bebaute als auch unbebaute Grundstü-
cke.
Bei Schnee- und Eisglätte müssen die Gehwege werktags bis
7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr,
geräumt und bestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüg-
lich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen.
Diese Pflicht endet abends um 21.00 Uhr.
Falls keine Gehwege vorhanden sind, gelten als solche die
seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von
1,50 Meter. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind
auf einem Teil des Gehweges bzw. soweit der Platz nicht dafür
ausreicht am Rande der Fahrbahn, anzuhäufen. Bitte achten
Sie dabei auch darauf dass Fußgänger und Fahrradfahrer
durch die Anhäufungen nicht behindert werden. Nach Eintre-
ten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßen-
einläufe so frei zu machen, dass das Schmelzwasser un-
gehindert abfließen kann.
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Auftauende Streumittel
dürfen nur ausnahmsweise bei Eisregen und Eisglätte verwen-
det werden. Deren Einsatz ist dabei so gering wie möglich zu
halten.
Ihr Bürgermeisteramt

Landesfamilienpass –
Gutscheinkarten 2015 sind da!

Auch für das Jahr 2015 werden wieder zu dem Landesfamili-
enpass die Gutscheinkarten ausgegeben. Die Karten bzw. der
Landesfamilienpass ermöglichen, landeseigene Einrichtungen
(z.B. Europapark Rust, Wilhelma in Stuttgart, Erlebnispark
Tripstrill) unentgeltlich oder ermäßigt zu besuchen. Begünstig-
ter Personenkreis, der einen Landesfamilienpass bzw. Gut-
scheinkarten erhalten kann:

1. Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben

2. Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft le-
ben
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3. Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinder-
ten Kind mit 50 % Erwerbsminderung

4. Familien, die Hartz IV- bzw. kindergeldzuschlagsberechtigt
sind und mit ein oder zwei kindergeldberechtigten Kindern
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass und die Gutscheinkarten können auf
dem Rathaus, Zimmer 3, Frau Singler, beantragt werden.

Bürgermeisteramt

Ergebnisse
der Geschwindigkeitsmessungen in der Talstraße
In der Zeit vom 08. bis 15.12.2014 wurden in der Talstraße, auf
Höhe der Zufahrt zum Obsthof Bruder (Fahrtrichtung dorfein-
wärts, Zone 50, freiwillig 40) mit dem Geschwindigkeitsanzei-
ge- und -messgerät Messungen durchgeführt. Hier die Ergeb-
nisse:

Anzahl der Fahrzeuge: 3.166
Mittlere Geschwindigkeit: 38 km/h

Geschwindigkeitsverteilung:
Unter 20 km/h: 8 %
21-30 km/h 13 %
31-40 km/h 32 %
41-50 km/h: 38 %
51-60 km/h: 8 %
61-70 km/h: 1 %

Geschwindigkeitsübertretungen: 8,82 %

Höhere Geschwindigkeiten können in Prozentzahlen statis-
tisch nicht ausgedrückt werden. Es wurden jedoch in Einzelfäl-
len auch Geschwindigkeiten bis 75 km/h (!) gemessen.

Der Veranstaltungskalender 2015 ist da!
Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu. Höchste Zeit also für
den Veranstaltungskalender 2015. Sie erhalten den Kalender,
in dem alle wichtigen Veranstaltungen aufgeführt sind, entwe-
der in Papierform im Rathaus oder gerne auch in elektroni-
scher Form als Datei per e-mail. Schicken Sie dazu einfach
eine kurze e-mail an: hauptamt@berghaupten.de. Den ständig
aktualisierten Terminkalender finden Sie auch im Internet unter
der Adresse www.berghaupten.de in der Rubrik „Termine“.

Aus dem Gemeinderat

Ergebnisse
der öffentlichen Sitzung vom 16.12.2014

Umlegung und Kostenübernahme für „Fuchsbühl III“ be-
schlossen
Als weiterer Schritt auf dem Weg zur Erschließung des Neu-
baugebiets „Fuchsbühl III“ stand nun die Umlegung der davon
betroffenen Grundstücke auf der Tagesordnung. Neben der
förmlichen Anordnung der gesetzlichen Baulandumlegung hat
der Gemeinderat auch über die Besetzung des Umlegungs-
ausschusses entschieden. Aus den Reihen des Gemeinderats
wurden folgende Mitglieder in den Ausschuss gewählt: G. Pe-
ters, G. Benz, M. Feißt (Stellvertreter: G. Bruder, M. Eble, J.
Bergmann). Weitere Mitglieder sind neben Bürgermeister J.
Schäfer: Dipl.-Ing. T. Burger, Offenburg, als öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur (Stellvertreter ist Dipl.-Ing. St. Seitz),
der Vorsitzender des Gutachterausschusses H.-H. Stark als
Bausachverständiger (Stellvertreter ist Bernd Vetter).

Im Rahmen der Erschließung des Neubaugebiets hat die Ge-
meinde bereits mit der LBBW Kommunalentwicklung GmbH
(KE) einen städtebaulichen Vertrag abgeschlossen, der besagt,
dass die Erschließungsanlagen (Straße, Wasser- und Abwas-
serleitungen) durch die KE hergestellt und anschließend unent-
geltlich an die Gemeinde übergeben werden. Die KE schließt
wiederum mit allen Eigentümern der Bauplätze und damit auch
mit der Gemeinde jeweils eine Kostenübernahmevereinba-
rung. Die Gemeinde wird Eigentümerin der Bauplätze Nr. 1, 2,
10, 13, 14 und 20 sein mit einer Gesamtgröße von 2.241 qm.
Die Erschließungskosten wurden mit 91 Euro/qm ermittelt. Die
Erschließungsarbeiten sollen nun noch vor Weihnachten aus-
geschrieben und im Frühjahr durchgeführt werden.

Kindertagesstätte bekommt vorerst keine Photovoltaikan-
lagen
Auf dem bisherigen und auch auf dem neuen Gebäude der
Kindertagesstätte St. Georg sollten jeweils Photovoltaikanla-
gen installiert werden, die den Eigenverbrauch an Strom de-
cken sollen. Die öffentliche Ausschreibung und deren Ergebnis
bereiteten dem Gemeinderat und der Verwaltung einiges Kopf-
zerbrechen. Von 9 Firmen, die das Leistungsverzeichnis anfor-
derten, haben schließlich nur 3 ein Angebot abgegeben. Eine
Firma musste aus formalen Gründen ausgeschlossen werden,
eine andere Firma zog ihr Angebot wieder zurück. Das einzige
dann noch vorliegende Angebot lag 15% über der Kosten-
schätzung. Der Gemeinderat entschloss sich daher, die Aus-
schreibung aufzuheben und in naher Zukunft einen neuen Ver-
such zu starten.

Bürgermeister Schäfer teilte mit, …
… dass in der Sitzung am 08.12.2014 beschlossen wurde, für
den Skiclub Berghaupten eine Ausfallbürgschaft für ein Darle-
hen zur Sanierung des Clubhauses in Höhe von 40.000 Euro
bei der Sparkasse Gengenbach zu übernehmen. Hierfür wurde
die 1995 erteilte Ausfallbürgschaft in Höhe von 150.000 DM
zurückgegeben.

… dass die Sparkassen-Stiftung Gengenbach für Jugend, Kul-
tur und Soziales in diesem Jahr ihr 15-jähriges Bestehen feier-
te. Die Stiftung unterstützt seit ihrer Gründung im Jubiläums-
jahr der Sparkasse 2004 die drei Trägergemeinden Gengen-
bach, Ohlsbach und Berghaupten in den Bereichen Jugend,
Kultur und Soziales. Gestartet wurden damals die Förderakti-
vitäten mit der Übergabe von drei Kombis. Bis heute wurden
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ca. 350.000 Euro für Projekte wie Förderung von Jungmusi-
kern, Spracherziehung in Kindergärten, Jugend kocht, Kunst-
und Musikförderung für Kinder und Jugendliche, Freizeitge-
staltung in den Sommerferien, Skifreizeiten mit dem Skiclub
Berghaupten, Schulprojektförderung, Sportprojekte, soziale
Projekte über das Familien- und Seniorenbüro sowie Fahrsi-
cherheitstraining ausgeschüttet.

Dankesworte zum Jahresabschluss
Bürgermeister J. Schäfer dankte im Anschluss an die offizielle
Tagesordnung dem Gemeinderat und den Mitarbeitern der Ge-
meinde für die konstruktive, vertrauensvolle, offene und faire
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und verband damit die
besten Weihnachts- und Neujahrswünsche. Stellvertretend für
den gesamten Gemeinderat stellte Bürgermeisterstellvertreter
R. Harter fest, dass auch 2014 trotz aller schlechten Nachrich-
ten in der Welt ein erfolgreiches Jahr war und die Gemeinde
Berghaupten sich gut entwickelt hat. Er dankte Bürgermeister
und Verwaltung für die gute Zusammenarbeit und sprach allen
seine besten Wünsche zum Weihnachtsfest und zum bevor-
stehenden Jahreswechsel aus.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung wird voraussichtlich am Mon-
tag, 19.01.2015, stattfinden. Details werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Diese und viele weitere Informationen finden Sie auch im
Internet unter der Adresse www.berghaupten.de in den
Rubriken Gemeinde bzw. Aktuelles. Dort steht Ihnen au-
ßerdem der aktuelle Terminkalender mit allen wichtigen
Veranstaltungen in unserer Gemeinde zur Verfügung.

Fundsachen

1 Kinderfahrradhelm, schwarz-weiß-rot

Müllabfuhr

Mittwoch, 24. Dezember 2014 (Heiligabend)
Graue Tonne

Samstag, 27. Dezember 2014
Gelber Sack

Mittwoch, 31. Dezember 2014 (Silvester)
Grüne Tonne

Freitag, 09. Januar 2015
Graue Tonne

Bürger Aktiv

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum, Al-
tes Schulhaus. Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116, E-Mail: wenk-
christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:
I. Putzfee
von privat für ca. 6-8 Stunden/ Woche nach Berghaupten ge-
sucht.
Telefon: 0160 97833893

II. Hauswirtschaft/ Betreuung in der häuslichen Umge-
bung
Der Pflegedienst „Pflege im Kinzigtal“ sucht für diesen Bereich
eine Teilzeitkraft.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Lieselotte Schilli, Pflege
im Kinzigtal, Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 20.12. Hilda-Apotheke, Hildastraße 69
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/38838
Stadt-Apotheke, Nordracher Straße 2
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/5007

Sonntag, 21.12. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 21
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3309
Kinzigtal-Apotheke, Lindenstraße 5
77716 Haslach, Tel.: 07832/3429

Montag, 22.12. Weingarten-Apotheke, Moltkestraße 50
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/37717
Apotheke Iff, Eisenbahnstraße 68
77756 Hausach, Tel.: 07831/271

Dienstag, 23.12. Bären-Apotheke, Mitteldorfstraße 8
77781 Biberach, Tel.: 07835/8158
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/25891

Mittwoch, 24.12. Einhorn-Apotheke, Hauptstraße 88
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/77337
Burg-Apotheke, Hauptstraße 32
77756 Hausach, Tel.: 07831/6736
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Donnerstag, 25.12. Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier),
Tel.: 0781/53456
Kloster-Apotheke, Klosterstraße 2
77716 Haslach i.K., Tel.: 07832/8889

Freitag, 26.12. Apotheke Haaß, Ortenberger Straße 13
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/91933500
Apotheke am Kurgarten,
Hauptstraße 169
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/3233

Samstag, 27.12. Marien-Apotheke am Turm, Hauptstraße 24
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/5710
Marien-Apotheke, Hauptstraße 73
77746 Schutterwald, Tel.: 0781/605830

Sonntag, 28.12. Löwen-Apotheke, Wilhelmstraße 9
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/36141
Apotheke zur Eiche, Gustav-Rivinius-Platz 1
77756 Hausach, Tel.: 07831/6335

Montag, 29.12. Abtsberg-Apotheke, Lerchenbergweg 1
77654 Offenburg (Zell-Weierbach),
Tel.: 0781/33333
Marien-Apotheke, Hauptstraße 57
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/202

Dienstag, 30.12. Apotheke Steinach, Hauptstraße 29
77790 Steinach, Tel.: 07832/91840
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 43
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/9193590

Mittwoch, 31.12. Apotheke Haaß, Zeller Straße 31
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/93590
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 26
77716 Haslach, Tel.: 07832/2291

Donnerstag, 01.02. Schwarzwald-Apotheke, Hauptstraße 19
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/24864
Stadt-Apotheke, Nordracher Straße 2
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/5007

Freitag, 02.01. Rössle-Apotheke, Freiburger Straße 28
77749 Hohberg (Hofweier),
Tel.: 07808/3468
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2
77770 Durbach, Tel.: 0781/93390

Samstag, 03.01. Schwarzwald-Apotheke, Gartenstraße 16
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3251
Sonnen-Apotheke, Marlener Straße 11
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West1),
Tel.: 0781/68620

Sonntag, 04.01. Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12a
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/9197436
Bären-Apotheke, Mitteldorfstraße 8
77781 Biberach, Tel.: 07835/8158

Montag, 05.01. Schloss-Apotheke, Hauptstraße 71
77799 Ortenberg, Tel.: 0781/33877
Rohan-Apotheke, Hauptstraße 30
77960 Seelbach, Tel.: 07823/5454

Dienstag, 06.01. Linden-Apotheke, Lindenplatz 6
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/25519
Stadt-Apotheke, Schwarzwaldstraße 28
77933 Lahr, Tel.: 07821/983407

Mittwoch, 07.01. Apotheke am Kurgarten, Hauptstraße 169
77736 Zell a.H. (Unterharmersbach),
Tel.: 07835/3233
Hilda-Apotheke, Hilda-Straße 69
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/38838

Donnerstag, 08.01. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 21
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3309
Apotheke Haaß, Heimburgstraße 1
77656 Offenburg (Albersbösch),
Tel.: 0781/66712

Freitag, 09.01. Weingarten-Apotheke, Moltkestraße 50
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/37717
Schlüssel-Apotheke, Friedrichstraße 88
77933 Lahr, Tel.: 07821/24239

Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.

Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.
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Pflege im Kinzigtal

Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr

Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Pass- und Standesamt /
Zentrale / Amtsblatt

Sara Räpple -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726

19. Dezember 2014
Werner Lay, Tulpenstraße 12 73 Jahre

23. Dezember 2014
Christa Jindra, Haydnweg 4 75 Jahre

24. Dezember 2014
Hanna Eller, Schillerstraße 13 77 Jahre

28. Dezember 2014
Agnes Walter, Lindenstraße 12 74 Jahre

29. Dezember 2014
Josef Lienhard, Alte Straße 3 76 Jahre

07. Januar 2015
Anna Lehmann, Lindenstraße 33 86 Jahre



Woche 51/52 Berghaupten aktuell 11Freitag, 19. Dezember 2014

Landratsamt

Fortbildung für Winzer
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis ver-
anstaltet am Donnerstag, 15. Januar 2015, um 14 Uhr im
Eventhaus Vetter am Flugplatz in Lahr eine Fortbildung für
Winzer. Vertreter vom Weinbauinstitut Freiburg und vom Amt
für Landwirtschaft informieren über Probleme mit Pilzen und
tierischen Schädlingen im Weinbau. Die Fachleute stellen
neueste Erkenntnisse zum Auftreten und zur Bekämpfung der
Kirschessigfliege vor. Für die Veranstaltung werden vier Stun-
den als Fortbildungsnachweis für die Sachkunde anerkannt.
Kontakt: E-Mail: Bernhard.Ganter@ortenaukreis.de,
Tel: 0781/805 7100.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Ortenaukreis
über die Feiertage

Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offen-
burg, Achern, Kehl, Lahr und Wolfach, einschließlich der Kfz-
Zulassungsstellen, sind am Mittwoch, 24. Dezember 2014,
Mittwoch, 31. Dezember 2014 und am Freitag, 2. Januar 2015
geschlossen.

Schweine in Freiland- und Auslaufhaltung
Änderungen der Schweinehaltungshygieneverordnung
(SchHaltHygV)
Das Veterinäramt im Landratsamt Ortenaukreis informiert: Seit
01.05.2014 sind die Änderungen der Schweinehaltungshygie-
neverordnung (SchHaltHygV) in Kraft getreten. Da die Über-
gangsfrist für die endgültige Umsetzung dieser Änderungen
am 31.12.2014 abläuft, sind für Schweinehaltungen in Frei-
land- bzw. Auslaufhaltung ab dem neuen Jahr folgende Anfor-
derungen einzuhalten:

Anzeigepflicht für Auslaufhaltungen
Tierhalter, die Schweine in Auslaufhaltung halten wollen, müs-
sen vor Beginn der Tätigkeit ihren Namen und Adresse ange-
ben sowie die Anzahl der im Jahresdurchschnitt gehaltenen
Tiere beim Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung mitteilen.

Tierärztliche Bestandsbetreuung
Der Schweinebestand ist durch einen praktizierenden Tierarzt zu
betreuen. Der Tierhalter soll mit Unterstützung des Tierarztes
den Gesundheitsstatus des Bestandes aufrechterhalten und so-
fern erforderlich verbessern. Außerdem hat der Tierarzt die klini-
sche Untersuchung der Schweine regelmäßig (mindestens zwei-
mal im Jahr oder einmal je Mastdurchgang) durchzuführen.

Um die oben genannten Aufgaben erfüllen zu können, muss
der Tierarzt über ein besonderes Fachwissen im Bereich der
Schweinegesundheit verfügen, welches ihm von der zuständi-
gen Tierärztekammer schriftlich bestätigt wird.

Untersuchungen
Zweimal jährlich wird zusätzlich zur Bestandsbetreuung durch
den praktizierenden Tierarzt eine klinische Untersuchung durch
einen Amtstierarzt vorgenommen. Mindestens einmal jährlich
werden Blutproben zur Untersuchung auf Klassische und Afrika-
nische Schweinepest entnommen. Die Zahl der zu entnehmenden
Blutproben richtet sich nach der Größe des Bestands (Anlage).

Außerdem wird neben der Abklärung einer Infektion mit dem
Schweinepestvirus auch eine Untersuchung auf Brucellose
und Aujeszkysche Krankheit (AK) vorgeschrieben.
Wenn die Abklärungsuntersuchungen auf anzeigepflichtige
Tierseuchen an den Landesuntersuchungseinrichtungen
durchgeführt werden, erfolgt dies ohne Rechnung, sofern der
Tierhalter und die Tierhaltung in Baden-Württemberg ansässig
sind.
Die Kostenübernahme durch die Tierseuchenkasse erfolgt nur
dann, wenn die Untersuchung auf Europäische Schweinepest/
Klassische Schweinepest im Rahmen von AK- und Brucellose-
Monitoring durchgeführt wird.

Wichtiger Termin für Anwender, Berater und
Verkäufer von Pflanzenschutzmitteln!

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis in-
formiert über die Fristen bei der Antragsstellung des neuen
Sachkundenachweises. "Alt-Sachkundige", die bereits vor
dem Inkrafttreten des neuen Pflanzenschutzgesetzes am 14.
Februar 2012 sachkundig waren, können nur bis zum 26. Mai
2015 ihren Antrag zur Ausstellung des neuen Sachkundenach-
weises stellen. Bis zum 26. November 2015 sind die alten
Sachkundenachweise noch gültig. Dieser Termin ist unbedingt
einzuhalten. Andernfalls drohen Nachteile, wie beispielsweise
der Verlust der Möglichkeit Pflanzenschutzmittel zu kaufen, bis
hin zum Verlust der Sachkunde.
Einen Sachkundenachweis im Pflanzenschutz und eine neue
Ausweiskarte brauchen Personen,
• die Pflanzenschutzmittel anwenden,
• im Pflanzenschutz beraten,
• andere Personen bei der Anwendung von Pflanzenschutz-

mitteln anleiten (in einem Ausbildungsverhältnis) oder beauf-
sichtigen (bei einer Hilfstätigkeit),

• Pflanzenschutzmittel in Verkehr bringen (Handel, Genossen-
schaften, Baumärkte, Gärtnereien, etc.) oder

• Pflanzenschutzmittel über das Internet anbieten (auch nicht
gewerbsmäßig).

"Altsachkundig" ist, wer einen nach der Pflanzenschutz-Sach-
kundeverordnung vom 28. Juli 1987 anerkannten Berufsab-
schluss oder Hochschulabschluss der Fachrichtungen Agrar-,
Gartenbau- oder Forstwissenschaften sowie Weinbau besitzt
oder wer erfolgreich eine Sachkundeprüfung Pflanzenschutz
abgelegt hat. Zu den anerkannten Berufen zählen beispielswei-
se Land- und Forstwirte, Gärtner, Winzer usw. Diese Berufe
bzw. Hochschulabschlüsse berechtigen nach altem Pflanzen-
schutzrecht, Pflanzenschutzmittel für berufliche Zwecke anzu-
wenden, über den Pflanzenschutz zu beraten sowie zur Abga-
be von Pflanzenschutzmitteln. Antragsteller sollten in ihrem
Antrag daher auch alle Berechtigungen ankreuzen, die ihnen
aufgrund ihres Berufs- oder Studienabschlusses zustehen.
Die Beantragung des neuen Sachkundenachweises kann
schriftlich oder auf elektronischem Weg erfolgen. Für die
schriftliche Beantragung sind bei den Gemeindeverwaltungen
und im Amt für Landwirtschaft in Offenburg Antragsformulare
ausgelegt. Schriftliche Antragsformulare können auch unter
www.ortenaukreis.de unter dem Suchbegriff „Sachkunde-
nachweis“ heruntergeladen werden.
Empfohlen wird die Antragstellung mit Registrierung im Onli-
ne-Verfahren unter dem Link www.pflanzenschutz-skn.de. Der
Antragsteller erhält nach Eingabe seiner E-Mail-Adresse ein
Passwort, mit dem er sich anmelden und den Antrag stellen
kann. Eine Antragstellung im Online-Verfahren ohne Registrie-
rung ist ebenfalls möglich. Durch die Eingabe der Postleitzahl
wird der Antrag direkt an die für den Antragsteller zuständige
Landwirtschaftsbehörde geschickt. Die Nachweise, die die
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Sachkunde belegen (z.B. Abschlusszeugnisse), können in ein-
gescannter Form dem Antrag beigefügt werden. Sollte das
Einscannen der Unterlagen nicht möglich sein, ist auch der
Postversand möglich. Informationen zur Antragstellung und
zum Sachkundenachweis gibt es auch auf der Homepage des
Landwirtschaftlichen Technologiezentrums - Augustenberg
unter www.ltz-bw.de.
Die Umschreibung der Sachkunde und die Ausstellung des
neuen Ausweises im Scheckkartenformat kostet 30 Euro.

Abfallwirtschaft
Eigenbetrieb

Am Mittwoch 24. Dezember 2014 (Heiligabend) und Mitt-
woch 31. Dezember 2014 (Silvester) sind alle Deponien des
Ortenaukreises geschlossen.
Am Samstag 27. Dezember 2014 und Montag 5. Januar
2015 sind alle Deponien des Ortenaukreises – außer Depo-
nie Kahlenberg in Ringsheim - geschlossen.

In der Zeit vom 24.12.2014 bis 10.01.2015 sind folgende
Deponien im Ortenaukreis

Geschlossen:
Kappel-Grafenhausen Offenburg-Zunsweier
Neuried-Altenheim Schwanau-Ottenheim
Rust Willstätt

Geöffnet am:
Montag 29. und Dienstag 30. Dezember 2014 / Freitag 02.
und Samstag 03. Januar 2015 / ab Mittwoch 07. Januar
wieder wie gewohnt geöffnet.

Achern-Maiwald, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl,
Offenburg-Rammersweier, Seelbach-Schönberg,
Schutterwald-Höfen und die Deponie „Vulkan“ in Haslach

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr

Geöffnet am: Samstag 27., Montag 29. und Dienstag
30. Dezember 2014 / Freitag 02., Samstag 03. und Montag
05. Januar 2015 / ab Mittwoch 07. Januar wieder wie ge-
wohnt geöffnet.

Kahlenberg in Ringsheim
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00 bis 18:00 Uhr durchgehend
Sa. 8:00 bis 12:00 Uhr

Mitteilungen anderer Behörden

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Das ändert sich 2015 für Energieverbraucher
Neues Jahr, neue Regeln – auch 2015 ändert sich für Energie-
verbraucher einiges. Barbara Ludwig-Schwaderer, Expertin
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erklärt, was für
private Haushalte wichtig wird.

• Stromkosten: Die Ökostrom-Umlage wird 2015 erstmals
leicht sinken, von 6,24 auf 6,17 Cent pro Kilowattstunde. Die
Strompreise könnten folgen – ob und um wie viel, liegt je-
doch im Ermessen des einzelnen Stromanbieters.

• Haushaltsgeräte: Im Laufe des Jahres 2015 werden weitere
Bestimmungen aus der europäischen Ökodesign- und der
Energieverbrauchskennzeichnungs-Richtlinie wirksam. So
muss das EU-Energielabel nun auch beim Onlinehandel mit
abgebildet werden. Zudem erhalten erstmals auch Dunstab-
zugshauben ein EU-Energielabel, die Kennzeichnung für
Backöfen wird angepasst. Für Kaffeemaschinen, Dunstab-
zugshauben, Backöfen und alle Geräte mit einem Netzwerk-
anschluss (also z.B. Drucker, Modems etc.) gelten zudem
künftig strengere Anforderungen an den Stromverbrauch.

• Heizungsanlagen: Gleich mehrere Neuerungen betreffen
die Betreiber von Heizungsanlagen. Standard-Öl- und Gas-
heizkessel müssen künftig ausgetauscht werden, wenn sie
älter als 30 Jahre sind. Für Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zer gilt die Pflicht jedoch nur, wenn das Haus nach dem
1.2.2002 bezogen wurde. Ferner gelten auch für Heizkessel,
Kombiboiler und Warmwasserbereiter ab dem 26.9.2015
verschärfte Effizienzanforderungen und eine Kennzeich-
nungsplicht mit dem EU-Energielabel.

• Dämmung: Begehbare oberste Geschossdecken müssen
spätestens ab dem 31.12.2015 ausreichend gedämmt sein.
Ausgenommen sind Ein- und Zwei-Familienhäuser, die die
Eigentümer bereits vor dem 1.2.2002 selbst bewohnt haben,
sowie oberste Geschossdecken, die bereits einen soge-
nannten „Mindestwärmeschutz“ haben.

• Energiekennwerte: Die Angabe von Energiekennwerten in
Immobilienanzeigen ist bereits seit Mai 2014 Pflicht. Ab
1.5.2015 gilt die Verletzung dieser Pflicht jedoch als Ord-
nungswidrigkeit

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indi-
viduell. Für einkommensschwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Der Verkehrsverein wünscht allen Einwohner und
Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glück-
liches neues Jahr.

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.
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Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“ mit 12 Tourenvor-
schlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
mit detaillierten Kartenblättern von 14,80 Euro
Freudenstadt durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch)
Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der
Tourist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90 €.
Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord in
Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 € im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakobsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal.
Die Wanderbroschüren wurden in Zusammenarbeit mit der
Förderung des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus der Schule

Kaufmännischen Schulen Offenburg
Informationsabende über das breite Bildungsangebot
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können
Schülerinnen und Schüler einer Haupt-/Werkrealschule, einer
Realschule und eines Gymnasiums besuchen, wenn sie nach
Klasse 8 versetzt wurden. Als Abschluss wird die Allgemeine
Hochschulreife (Abitur) erworben.
2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium (3WG/3WGI) setzt
einen Mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in die
Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges voraus. Neben einer soliden Allgemeinbildung werden be-
rufstheoretische Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft vermit-
telt. Als Abschluss wird die Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
erworben, die zum Studium aller Fachrichtungen an allen Uni-

versitäten und Hochschulen berechtigt. Alternativ zu dem klas-
sischen 3-jährigen Wirtschaftsgymnasium mit dem Profil
„Wirtschaft“ (3WGW) wird auch das Profil „Internationale Wirt-
schaft“ (3WGI) angeboten. Dieses Profil „Internationale Wirt-
schaft“ trägt der immer stärkeren Internationalisierung und
Globalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft sowie einer in-
ternational ausgerichteten Hochschulausbildung Rechnung.
Auch die Wichtigkeit von Fremdsprachen im Allgemeinen so-
wie die überragende Bedeutung der englischen Sprache als
Konferenz- und Verhandlungssprache im Besonderen werden
berücksichtigt. Die Schüler im Profil „Internationale Wirtschaft“
erhalten zusätzlich zum Zeugnis der Allgemeinen Hochschul-
reife ein Zertifikat über das Bestehen des „Internationalen Ab-
iturs am Wirtschaftysgymnasium in Baden-Württemberg“.
3. Die zweijährige Berufsfachschule – Wirtschaftsschule -
(2BFW) bietet Schülerinnen und Schülern mit Hauptschulab-
schluss die Möglichkeit, die Fachschulreife (Mittlerer Bildungs-
abschluss) zu erwerben.
4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat als
Zugangsvoraussetzung den Mittleren Bildungsabschluss bzw.
die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermit-
telt eine theoretische und praktische kaufmännische Grund-
ausbildung.
5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut
auf dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zu-
satzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich
geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.
6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremd-
sprachen (2BKFR) setzt den Mittleren Bildungsabschluss vor-
aus bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums
und vermittelt umfassende Kenntnisse in mindestens zwei
Fremdsprachen, führt zur Fachhochschulreife und über Zu-
satzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich
geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“.
7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (BKFH) baut auf dem Mittleren Bildungsabschluss
und einer abgeschlossenen kaufmännischen Berufsausbil-
dung auf und führt zur Fachhochschulreife.
8. An der Kaufmännischen Berufsschule (BS) können Aus-
zubildende neben ihrer Ausbildung, aufbauend auf dem Mitt-
leren Bildungsabschluss, zusätzlich die Fachhochschulreife
(FHR) erwerben.

Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsan-
gebots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den
Informationsabenden im Detail vorgestellt; bei dieser Gelegen-
heit können auch alle Fragen von Eltern und Schülerinnen und
Schülern konkret beantwortet werden.

Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menüpunkt
Bildungsangebot/Anmeldung.

Informationsabende über das Bildungsangebot:
Montag, 19. Januar 2015, 19:00 Uhr, für 3WGW, 3WGI, 2BFW,
1BKFH
Dienstag, 20. Januar 2015, 19:00 Uhr, für BK1, BK2, BKFR und
BSFHR
Mittwoch, 21. Januar 2015, 19:00 Uhr, für 6WG

Anmeldeschluss: 1. März 2015

Info:
Tel: 0781 805-8100 Zentrale Fax: 0781 805-8101

0781 805-8117 3WGW, 3WGI
0781 805-8118 BK1 Fax: 0781 805-8102
0781 805-8119 BKFR, BK2, BFW, BKFH
0781 805-8122 BFW
0781 805-8123 BSFHR
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Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten:
Das VHS-Büro ist vom 22.12.2014 bis 04.01.2015 geschlos-
sen.
Am 05.01.2015 ist das Büro von 9.00-12:00 geöffnet

Die VHS Außenstelle Gengenbach wünscht allen Teilnehmern,
Dozenten und Kooperationspartnern
Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

Übersicht über freie Plätze in Kursen im Januar 2015

Frauen-Yoga - Wohlfühlprogramm für Gesundheit und Vi-
talität (3.0115 GE)
Do. 08.01.2015, 18:00-19:30 Uhr, 8 Abende, Gengenbach,
Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum,
Martina Rizqallah, 60,00 EUR.

Hormonyoga - Yoga für Frauen in der Lebensmitte
(3.0117 GE)
Do. 08.01.2015, 19:45-21:15 Uhr, 8 Abende, Gengenbach,
Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum,
Martina Rizqallah, 60,00 EUR.

Stepptanz für Fortgeschrittene (2.0909 GE)
Do. 08.01.2015, 20:30-21:30 Uhr, kein Kurs am 12.02.2015
und am 19.02.2015, 10 Abende, Gengenbach, Halle Schwaib-
ach, Turnhalle, Joachim Wolf, 43,00 EUR.

Gitarre für Anfänger (2.0802 GE)
Mo. 12.01.2015, 19:00-20:30 Uhr, 10 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 56, Wolfgang Nuber, 66,00 EUR
zuzügl. ca. 15,00 EUR für Unterlagen.

Ätherische Öle - Es (f)liegt was in der Luft ... Mit duftenden
Helfern das Immunsystem stärken (3.0002 GE)
Di. 13.01.2015, 18:00-21:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 72, Susanne Rohse, 20,00 EUR
zuzügl. ca. 10,00 EUR für Material.

Englisch Einstiegskurs - für echte Einsteiger (ohne Vor-
kenntnisse) Kleingruppe A1 (4.0601 GE Z1)
Mi. 14.01.2015, 9:30-11:00 Uhr, 10 Vormittage, Gengenbach,
Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Vorleseraum,
Walburga Ruder, 80,00 EUR.

English for the office B1 (4.0613 GE)
Mi. 14.01.2015, 18:30-20:00 Uhr, 12 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 73, Cornelia Jockerst, 72,00
EUR.

Zumba® - Workout auf lateinamerikanische Musik (3.02432
GE)
Do. 15.01.2015, 10:00-11:00 Uhr, 8 Vormittage, Gengenbach,
Taekwondo Ates e. V., Berghauptener Straße 9, Übungsraum,
Liliana Gonzales de Münzer, 49,00 EUR.

Zumba® - Workout auf lateinamerikanische Musik (3.02452
GE)
Do. 15.01.2015, 19:45-20:30 Uhr, 10 Abende, Gengenbach,
Halle Schwaibach, Turnhalle, Socarro Vega de Kopf, 30,00
EUR.

Die Kunst der Schlagfertigkeit - spontan und souverän re-
agieren lernen (5.0002 GE)
Sa. 17.01.2015, 11:00-16:00 Uhr, So. 18.01.2015, 11:00 - 16:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Hans Dürr,
78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Bescheinigung.

Französisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.0801 GE)
Mo. 19.01.2015, 19:00-20:30 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 58, Christa Holte, 84,00 EUR.

Tastschreiben am PC in 12 Stunden (5.0402 GE)
Di. 20.01.2015, 18:00-19:30 Uhr, 8 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, EDV-Raum, Hildegard Neumeyer,
77,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung.

Italienisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.0902 GE)
Di. 20.01.2015, 18:15-19:45 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 51, Ulrike Bolley, 84,00 EUR.

Hatha-Yoga für Einsteiger (3.0106 GE)
Di. 20.01.2015, 18:20-19:50 Uhr, 8 Abende, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Rainer
Fuchs, 60,00 EUR.

Hatha-Yoga für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
(3.0108 GE)
Di. 20.01.2015, 20:00-21:30 Uhr, 8 Abende, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Rainer
Fuchs, 60,00 EUR.

Stricken oder Häkeln und verfilzen (2.1302 GE)
Mi. 21.01.2015, 19:00-22:00 Uhr, 2 Abende, Gengenbach,
s' Werkstättli (von Frau Bahr), Klosterstraße 34, Iris Bahr, 27,00
EUR.

Mit Power fit und gesund (3.0223 GE)
Do. 22.01.2015, 19:00-20:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Roswitha Sester, 57,00
EUR.

Irischer Whiskey (3.0734 GE)
Sa. 24.01.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Thors-
ten Kubisch, 40,00 EUR inkl. 20,00 EUR für Getränke.

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter
(3.0218 GE)
Mo. 26.01.2015, 18:45-19:45 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00
EUR.

Vegetarische Küche aus aller Welt I: Magischer Orient
(3.0713 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Haupt-
und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock, 21,00 EUR
zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.
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Fit und gesund (mit kleinen Pilates-Einheiten) (3.0221 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-19:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Roswitha Sester, 57,00
EUR.

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter
(3.0219 GE)
Di. 27.01.2015, 19:00-20:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00
EUR.

Spanisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.2201 GE)
Mi. 28.01.2015, 20:00-21:30 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 67, Mary Carmen Eichler-Quija-
no, 84,00 EUR.

Prüfungsangst - ab sofort Geschichte (1.0701 GE)
Fr. 30.01.2015, 18:00-21:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Rose-
marie Fehrenbacher, 18,00 EUR inkl. Skript.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

Weitere Bildungsangebote

Gewerbe Akademie Offenburg
Wärmebrücken erkennen
Schwerpunkt eines Workshops am 6. und 7. Februar 2015 an
der Gewerbe Akademie Offenburg ist die Berechnung von
Wärmebrücken am PC. Bei der energetischen Betrachtung ei-
nes Gebäudes ist eine detaillierte Wärmebrückenberechnung
unumgänglich. In dieser Schulung wird das Erkennen, Bewer-
ten und Berechnen von Wärmebrücken praxisbezogen vermit-
telt. Es geht um Wärmebrücken in Alt- und Neubauten. Prakti-
sche Übungen helfen den Teilnehmern, das Wissen sofort in
die Praxis umzusetzen. Der Workshop ist geeignet für Gebäu-
deenergieberater, Architekten, Bautechniker und Planer.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Telefon 0781/793 105.

Bildungszentrum Offenburg
Dem eigenen Leben auf der Spur
Schreibseminar Lebenslinien
Ab Januar lädt das Bildungszentrum Offenburg zu einem
mehrteiligen Schreibseminar ein. Im Mittelpunkt steht dabei
der Mensch mit seiner Lebensgeschichte: Von den Kinderta-
gen bis in die Gegenwart, Erlebtes, Erinnertes und Zeitbilder.

Die Diplompädagogin Andrea Bastian führt Interessierte be-
hutsam in die eigene Biographie und leitet durch vielfältige
Übungen dazu an, die Geschichte(n) des eigenen Lebens auf-
zuschreiben.

Das Seminar besteht aus mehreren Samstagen und monatli-
chen Abenden. Abschluss ist Anfang 2016.

Referentin: Andrea Bastian
Termine: ab Samstag, 17. Januar, 13.30 – 17.30 Uhr
Kosten des ganzen Seminars: 260 Euro
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St. Fi-
delis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Anmeldung bis 7. Januar und Information unter
Tel. 0781/9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Vorankündigung:
Geführte Schneeschuhwanderung am Feldberg
Das Bildungszentrum Offenburg lädt im Januar zusammen mit
der Schneesportschule Black Forest Magic zu einer geführten
Schneeschuhwanderung ein. Nach gemeinsamer Anreise ab
Offenburg und einer kurzen Einweisung geht es durch die ver-
schneiten Tannenwälder des Naturschutzgebiets Feldberg. Ein
ortskundiger Schneeschuhführer steht während der ganzen
Wanderung mit Rat und Tat zur Seite.

Termin: Sonntag, 18. Januar 2015, 6.45 - 17 Uhr
(Bei Schneemangel oder schlechtem Wetter verbindlicher Er-
satztermin am 8. Februar)
Treffpunkt: um 6.45 Uhr bei Offenburg
Kosten: 55 Euro
Anmeldung erforderlich.

weitere Informationen und Anmeldung über das katholische
Bildungszentrum Offenburg
info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de
Tel. 0781/925040

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.

Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de
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Schwanger - und in Not?

Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!

Telefon 0800-1166737
0800-11 Moses

Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122, Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org, www. bsvsb.org

Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).

Vereine und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Einladung zur Weihnachtsfeier
Morgen, Samstag, den 20. Dezember, findet um 19:00 Uhr
die Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr im Feuerwehr-
haus statt. Eingeladen zur Weihnachtsfeier sind alle aktiven
Feuerwehrangehörigen / Kameraden der Altersabteilung,
selbstverständlich mit Ehefrau/Freundin und Kindern, Ehefrau-
en der verstorbenen Kameraden sowie die Jugendfeuerwehr
mit einem Erziehungsberechtigten.

Bei Verhinderung bitte bei
Thomas Schnurr unter Tel: 7553,
E-Mail: ThSch1601@aol.com
Rudi Büchler unter Tel: 6821,
E-Mail: marion+rudi.buechler@online.de
abmelden.

Die Freiwillige Feuerwehr Berghaupten bedankt sich für die
Unterstützung und wünscht allen Feuerwehrangehörigen und
Einwohnern von Berghaupten ein schönes gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

CDU-Ortsverband Berghaupten

Liebe Bürgerinnen und Bürger ,
„Schon wieder geht ein Jahr zu Ende! Wo ist nur die Zeit

geblieben?“, werden die Einen sagen.
„Wieder ein Jahr geschafft, es war anstrengend und aufregend
genug mit all den Schwierigkeiten und Anforderungen, die es
zu meistern galt“, sagen vielleicht andere.

Wie immer Sie selbst über das zu Ende gehende Jahr denken
mögen, die Advents- und Weihnachtszeit als Zeit der Besin-
nung und des Innehaltens ist auch die Zeit, auf das abgelaufe-
ne Jahr zurückzublicken und sich Gedanken um die Zukunft zu
machen.
Seit der Geburt Jesu vor über 2000 Jahren sehen viele Men-
schen Weihnachten als ein Zeichen der Hoffnung auf eine bes-
sere und gerechtere Welt. Das Ziel, diesen Planeten Erde für
alle Menschen lebenswert zu gestalten und zu erhalten, ist
mehr als legitim, es ist ein Auftrag an uns alle, ob wir nun an
Gott glauben oder nicht. So ist Weihnachten auch dieses Jahr
wieder ein Angebot an uns über das nachzudenken, was uns
wichtig und wertvoll ist. Es ist eine Chance, inneren Frieden zu
finden, und der ist die Grundlage für ein friedvolles Miteinander
der Menschen.

Für das entgegengebrachte Vertrauen im zu Ende gehenden
Jahr 2014 möchte sich der CDU Ortsverband Berghaupten
recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen allen friedvolle und besinnliche Weihnach-
ten, sowie alles Gute, viel Freude und Glück im neuen Jahr
2015.

CDU Ortsverband
Ihr 1. Vorsitzender
Robert Harter

SPD-Ortsverein Berghaupten

Weihnachten 2014 - Neujahr 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
politisch, geschäftlich und privat wird zum Jahresende Bilanz
gezogen. Trotz der vermeintlichen Wirtschaftskrise gab es in
Deutschland eher weniger Grund, um unzufrieden zu sein.
Dennoch sollten wir gerade in dieser Zeit an alle finanziell nicht
so gut ausgestatteten Menschen denken, welche von Ihrem
niedrigen Lohn oder einer kaum auskömmlichen Rente leben
müssen, bzw. an die immer größer werdende Anzahl der sozi-
al abhängigen Menschen - darunter eine große Zahl an Kin-
dern, welche unter oder an der Schwelle zur Armutsgrenze ihr
Dasein fristen.

Denken wir aber auch an die vielen Menschen, welche durch
Flucht und Vertreibung ihre Heimat verloren haben; die in men-
schenunwürdigen Unterkünften jetzt in den Wintermonaten in
irgendeinem Camp, nicht einmal mit dem Notwendigsten ver-
sorgt auskommen müssen. Denken wir an die Flüchtlingsfami-
lien, denen zum Teil unter extremsten Gefahren die Flucht ge-
lungen ist und die bei uns eine neue Heimat, eine Perspektive
für die Zukunft suchen. Geben wir ihnen eine Chance, denken
wir an Weihnachten, aber auch sonst während des Jahres an
diese neuen Einwohner. Ein gutes Wort, vielleicht auch eine
sonstige Unterstützung, würde diesen Menschen bei uns be-
stimmt sehr helfen und die Integration erleichtern.

Allen Wählerinnen und Wählern danken wir an dieser Stelle auch
dafür, dass sie bei den Europa- und Kommunalwahlen im Früh-
jahr diesen Jahres von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht ha-
ben. Für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger stehen wir auch in
Zukunft jederzeit zur Verfügung. Nennen Sie uns Ihre Anliegen,
stellen Sie uns Fragen, fordern Sie uns heraus - wir haben für
alle ein offenes Ohr und helfen, wo immer uns dies möglich ist.
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Ihnen allen wünschen wir ein friedvolles, besinnliches Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2015 Gesundheit, Glück, Erfolg
und Zufriedenheit.

Ihr/e
SPD-Ortsverein SPD-Gemeinderatsfraktion
Vorsitzender Fraktionssprecher
Markus Feißt Rudolf Seiler

Freie Wähler Berghaupten

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Berghaupten,
zum Jahresende möchte sich die Gemeinderatsfraktion der
Freien Wähler für das entgegengebrachte Vertrauen recht
herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten und
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2015.
Freie Wähler Berghaupten

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab nächster Woche an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Info’s und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr
Letzte Skigymnastik 2014 ist am 15. Dezember mit traditionel-
lem Abschlußhock. Im neuen Jahr beginnen wir wieder am
Montag, den 12.1.2015.

Bambinis
Mittwochs: 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Carolin Bischler
Letztes Bambinitraining in diesem Jahr ist am 17. Dezember.
Im neuen Jahr beginnen wir wieder am 07. Januar.

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 19:00 - 20:30 Uhr

20. – 21. Dezember 2014
Ski-/Snowboardkurs am Haldenköpfle
Wegen Schneemangel wird der Kurs auf 21./22. Februar 2015
verschoben. Die Kursleiter werden sich in Kürze mit allen Teil-
nehmern telefonisch in Verbindung setzen. Wer am Ausweich-
termin nicht teilnehmen kann, bitte dies mit einer E-Mail an
zapf-michael@web.de mit Angabe der Kurs-Nr. (1) und den
Bank-Daten (Kto./BLZ bzw. IBAN) melden, damit wir die Kos-
ten erstatten können.

31. Dezember 2014
Wir nehmen am Silvesterlauf des SV Schwaibach teil Start ist
um 14:00 Uhr am Sportplatz in Schwaibach, Startnummern-
ausgabe ist von 12:00 bis 13:30Uhr in der Sportgaststätte. Es
werden folgende Strecken angeboten: 2km - 5km - 10km und
7km Nordic-Walking. Die Startgebühr übernimmt der Skiclub.
Ihr könnt Euch vor Ort anmelden oder per Sammelanmeldung
bei Michael Lehmann (07803/600269 oder michael.lemi@web.
de) oder Beate Müller (07803/601620 oder B.Mueller-
Betreuung@t-online.de), unter Angaben Eures Namen, Jahr-
ganges und der Laufstrecke die Ihr laufen wollt.
Weitere Infos findet Ihr unter www.schwaibach-lauf-mit.de.

02. – 06. Januar 2015
Skifreizeit für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht, es wird allerdings eine
Warteliste geführt. Infos gibt’s bei Frank Hertle, Telefon
07803/1262.

10. – 11. Januar 2015
Ski-/Snowboardkurs am Haldenköpfle
Kosten : Mitgl. 65.- EUR, Nichtmitgl. 75.- EUR
Kursklasse : Keine Voraussetzungen, alle Klassen inkl. Bambi-
nis (4-6 Jahre)
Infos und Anmeldungen auf der Homepage

17. – 18. Januar 2015
Ski-/Snowboardkurs am Haldenköpfle
Kosten : Mitgl. 65.- EUR, Nichtmitgl. 75.- EUR
Kursklasse : Keine Voraussetzungen, alle Klassen inkl. Bambi-
nis (4-6 Jahre)
Infos und Anmeldungen auf der Homepage

27. Februar – 01. März 2015
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Infos bei Elmar Klawonn, Telefon 07803/ 980808 und auf der
Homepage

07. März 2015
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
Keine Voraussetzungen, alle Klassen
Eigenbeteiligung 10EUR. Anmeldungen nur in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Gengenbach.
Infos bei Michael Bahr, Tel.: 0175/5954271 und auf der Home-
page

24. – 28. März 2015
Skifreizeit für Erwachsene
im Skigebiet Nauders/Reschenpass
Infos bei Klaus Bahr, Telefon 07803/3346 und auf der Home-
page

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de
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Turnverein Berghaupten e.V.

Lieber Vorstand, liebe ÜbungsleiterInnen, liebe Turnräte, liebe
Mitglieder, liebe Eltern, liebe Einwohner,

Euch allen wünsche ich ein frohes, besinnliches Weihnachts-
fest und einen fröhlichen und guten Start ins Neue Jahr. Bei
Euch allen will ich mich bedanken für die geleistete Arbeit, die
Teilnahme und das Mittragen des Vereins. Dieses Jahr habe ich
als bunt und erlebnisreich empfunden und es macht mir immer
wieder Spaß zu sehen, wie die einzelnen Gruppen sich entwi-
ckeln.
Auch bin ich sehr dankbar für die viele Hilfe und Unterstüt-
zung,

frohe Weihnacht,
Katrin Reck

Kinder- / Jugendtanzgruppen:
Das Kindertanzen startet wieder am 07.01.15.

Ab 6 Jahre Blue Company von 14:30 Uhr - 15:30 Uhr

Ab 9 Jahre Red Company von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Ab 12 Jahre shakeAleg von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr

Viele liebe Grüße
Melanie Faisst

SV Berghaupten

Fußballsport:

Winterpause!

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2015!
Allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern, unseren
treuen Zuschauern und der gesamten Einwohnerschaft wün-
schen wir ein friedliches, gesegnetes Weihnachtsfest und für
das Jahr 2015 viel Gesundheit, Glück und persönlichen Erfolg.
Damit verbinden wir ein herzliches Dankeschön an alle, die
unsere Vereinsziele im jetzt zu Ende gehenden Jahr gefördert
haben. Unser Dank gilt in diesem Zusammenhang auch allen
Privatpersonen, die uns in Form von Ball- und Tombolaspen-
den, Arbeitseinsätzen, Fahrdiensten zu Jugendspielen, Trikot-
wäsche usw. übers Jahr hinweg ihre Unterstützung zukommen
ließen. Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferin-
nen, an Vereinsmitarbeiter, Trainer und Betreuer sowie an die
Gemeinde Berghaupten und die örtlichen Vereine für die erwie-
sene Unterstützung.
Helfen Sie mit, dass wir auch in Zukunft attraktiven Fußball im
Seniorenbereich bieten, die Jugendarbeit weiter ausbauen und
unsere umfangreiche und zeitintensive Vereinsarbeit erfolg-
reich gestalten und bewältigen können. – DANKE!

Einladung zum Neujahrsfest des SVB!
Am Samstag, den 03.01.2015 findet in der Schlosswaldhalle
Berghaupten das traditionelle Neujahrsfest des Sportvereins

statt. Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr mit einem
Sektempfang im Foyer. Verschiedene Tanz- und Showeinla-
gen, Auftritte unserer Mannschaften und die Verlosung einer
reichhaltigen Tombola u.v.a. versprechen einen kurzweiligen
Abend, in dessen Mittelpunkt traditionell die Ehrungen lang-
jähriger und verdienter Vereinsmitglieder stehen. Im Anschluss
an das offizielle Programm sind Sie herzlich eingeladen, bei
Musik und Tanz den Abend im Kreise der SVB-Familie ausklin-
gen zu lassen.
Wir laden alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder, Jugend-
spieler, Sponsoren und Freunde des Vereins sehr herzlich dazu
ein! Der Sportverein freut sich auf Ihren Besuch und wünscht
Ihnen bereits heute einen unterhaltsamen Abend.
Hinweis an unsere Mitglieder: In den nächsten Wochen wer-
den Sie wieder von Vertretern des Vereins zuhause um eine
freiwillige Geld- oder Sachspende für die Tombola zugunsten
der Jugendarbeit gebeten. Für Ihre Unterstützung herzlichen
Dank!

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Rückblick :
Die 1. Jugend vergab im letzten Vorrundenspiel die 4:3 Füh-
rung in Ringsheim und unterlag am Schluß unglücklich mit
6:4.

Die 3. Herrenmannschaft gastierte beim starken Gegner in
Schutterwald und musste sich mit 9:5 geschlagen geben.

Die „Zweite“ landete zum Vorrundenabschluss noch einen
Kantersieg und deklassierte Schiltach II mit 9:0.

Advent, Advent….
Ja nun ist es bald soweit
Der Höhepunkt der Weihnachtszeit
Nun steht Weihnacht vor der Tür
Wir zünden Kerze Nummer vier.

Weihnachten:
Noch 3 Nächte Kindertraum
Was liegt wohl unterm Tannenbaum
Hat das Christkind auch gemacht
Was sich die Kinder ausgedacht

Dann sieht man Kinderaugen leuchten
Erfüllt sind all die Kinderträume
Es wird gespielt mit neuen Sachen
Um später selig einzuschlafen.

Sylvester:
Schon mittags all die Kinder warten
Mit dem Feuerwerk zu starten
Vorher ein alter Brauch uns sagt
Zum Jahreswechsel nimm ein Bad
Um abzuwaschen Leid und Sorgen
„sauber“ in den neuen Morgen.

Dann trifft man sich mit alten Freunden
Kann von vergang`nen Zeiten träumen
Das ganze Jahr lässt man passieren
Und sich zum Gaumenschmaus verführen.
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Dann ist es auch schon bald soweit
Wir sind für den Moment bereit
Wenn die Glocken 12 mal schlagen
Um uns ins Neue Jahr zu tragen.

In diesem Sinne….
EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR

Weihnachts- und Neujahrsgrüße von der NZ
Allen unseren Mitgliedern, Freunde, Gönnern, und der gesam-
ten Einwohnerschaft wünschen wir ein friedliches, besinnlich-
es und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2015 viel
Glück, Gesundheit und Erfolg.
Danken möchten wir den örtlichen Vereinen die, die Fasnacht
mit unterstützen sowie der Gemeindeverwaltung Berghaupten
und unseren Sponsoren.
Die Vorstandschaft

Blasorchester Berghaupten e.V.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Blasorchesters Berg-
haupten e.V.
Liebe Musikfreunde, werte Einwohnerschaft,
am vergangenen Samstag, dem 13. Dez. fand das Jahreskon-
zert 2014 unter dem Leitfaden „ Mensch & Zeit “ mit unserem
Dirigenten Christian Warth statt, das in der ausverkauften
Schlosswaldhalle bei dem Publikum sehr gut ankam. Wir, die
Mitglieder des Blasorchesters Berghaupten und des Jugend-
orchesters, möchten uns hiermit bei den unterstützenden
Sponsoren und allen Mitwirkenden, die zum Gelingen des
Konzertabends einen außerordentlichen Beitrag geleistet ha-
ben, recht herzlich bedanken. Diese vielseitige Unterstützung
ermöglichte es uns einen solch umfangreichen Abend, mit ei-
nem einmaligen Programm für Sie zu gestalten.
Einen herzlichen Dank der spontanen Bereitschaft der Chor-
mitglieder bei dem Musiktitel „We are the world“ mit zu singen
und den zahlreichen örtlichen Gruppierungen, die zur beson-
deren Wirkung des Videos zu „Happy“ beigetragen haben.
Desweiteren gilt unser Dank auch für die mediale Berichter-
stattung vor und nach dem Konzertabend.
Wir wünschen unseren Gönnern, den Freunden des Blas-or-
chesters und allen Einwohnern ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2015!
Viel Glück und Erfolg im neuen Jahr wünscht
Ihr Blasorchester Berghaupten e.V.

Männergesangverein Berghaupten

Weihnachts-und Neujahrsgrüße
Der Männergesangverein Berghaupten wünscht allen Mitglie-
dern, sowie der Einwohnerschaft frohe und besinnliche Weih-
nachtstage und ein gutes neues Jahr.
Die Vorstandschaft

RMSV Berghaupten e.V.

Der Rad- und Motorsportverein wünscht seinen Mitgliedern
und der gesamten Einwohnerschaft ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Voranzeige:
Am 10. Januar 2015 findet unser Theaterabend in der Schloss-
waldhalle statt zu dem wir sie jetzt schon recht herzlich einla-
den wollen. Es wird „Die letzte Unschuld vom Lande“ aufge-
führt.

Die Vorstandschaft

Los Borrachos e. V.

Wir wünschen der gesamten Bevölkerung von Berghaupten,
unseren Gönnern und Sponsoren frohe und besinnliche
Weihnachten und eine guten Rutsch ins Jahr 2015.

Ihre Los Borrachos e.V.

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

Ein herzliches Dankeschön an alle, die für uns abgestimmt ha-
ben. Einen besonderen Dank an all diejenigen, die besonders
bei der Stimmensammlung mitgewirkt und ihre Freizeit dafür
investiert haben!

Kinderbetreuung in der Adventszeit
Morgen, Samstag, 20.12.14 ist es wieder soweit: Wir gehen
mit Kindern ab drei Jahre von 9.45 – 15.00 Uhr in den neu er-
öffnete KIDDY-Dome in Schutterwald zur Adventsbetreuung.
Dies bietet den Eltern Gelegenheit noch Vorbereitungen auf
das Weihnachtsfest zu treffen, oder Einkäufe zu erledigen. Der
Eintrittspreis beträgt EUR 7,--/Kind.
Getränke und Speisen oder etwas Geld zur Verpflegung sollten
selbst mitgebracht werden.
Kurzfristige Anmeldungen noch heute möglich bei Ute Seiler:
Telefon-Nr.: 07803-922062

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internetsei-
te: www.foerderverein-berghaupten.de



Freitag, 19. Dezember 2014 Berghaupten aktuell Woche 51/5220

Kleine Geschenke in letzter Minute.
Schauen sie bei uns vorbei und werden sie fündig.
Tipp: Wohlriechende Seifen, auch vegan.
Weihnachtliche Geschenktaschen mit besonderem Inhalt für
besondere Menschen.
Schmuck

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachtstage und ein
friedliches neues Jahr.
Danke für Ihren Einkauf.
Ihr Arche Team

Öffnungszeiten:
Freitag: 16.00 Uhr-18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.
Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160/963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im
Charlotte-Vorbeck-Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Auf Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen, Rätselraten oder
Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsalat herrichten, Zei-
tung lesen, Informationen über das tägliche Geschehen in der
Region und in der Welt, themenbezogene Gedichte oder Ge-
spräche, Bewegungsübungen, Spaziergänge und Vermittlung
von Informationen die mit Pflege und Betreuung zusammen-
hängen.

Pflege- und Betreuungsheim Fußbach
Am Dienstag, 23.12.2014 findet im Großen Saal die Bewohner-
weihnachtsfeier des Pflege- und Betreuungsheims Fußbach
statt. Der Beginn ist um 15.00 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich das Pflege- und Betreuungsheim.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Januar 2015

AWO-Treff am Nollen
Termin: 14.01. (mittwochs)
Programm: „Meine Reise nach Israel“ Bericht mit Bildern von

Ingeborg Schmidt
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollen-

str. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth 07803/3779

Fitness im Alter
Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ und für alle, die sich
ihre Beweglichkeit erhalten wollen! Das Angebot bietet ein
leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräftigung, Ba-
lance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen



Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-
leiterin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-
5664

Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags
von 17-18 Uhr

Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 15.01./22.01./29.01.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 07.01./14.01./21.01./28.01.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-

bach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel. 07803/40 549

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 12.01./19.01./26.01.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel.07803/40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803/1646

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im Januar 2015

Kurs: Was stärkt die Mutter?
Mütter nähren…zweifellos. Von Anfang an, in vielerlei Hinsicht.
So gedeihen Kinder.
Was aber brauchen Mütter, um den vielfältigen Anforderungen
von Familie, Alltag, Beruf und eigenen Bedürfnissen gerecht zu
werden? Woraus speist sich ihre Kraft? Was braucht es, um
gut in Balance zu bleiben?
Diesen Themen werden wir Raum geben. Unsere Ressourcen
in den Blick nehmen und unseren Wünschen Stimme verlei-
hen.
Sonstiges: Bitte bequeme Kleidung, Isomatte, Decke und
Schreibzeug mitbringen
Wann: Freitag, 16.01.2015, 19 bis 20.30 Uhr, sowie

samstags 17.01. und 24.01. jeweils von 9.30 bis 12
Uhr

Wo: Heinrich Heine Realschule Gengenbach, Am Er-
hard Schrempp Schulzentrum 1

Leitung: Ingeborg Zechmeister: Hochschuldozentin für So-
ziale Kompetenz

Gebühr: 45 EUR
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag:
Achtung Baustelle! Pubertät als Herausforderung für die
Eltern
Pubertät bedeutet körperlichen, seelischen und geistigen Um-
bau bei den jungen Menschen. Das Leben ist eine Baustelle
– und das Zimmer auch! Die Entwicklung zu einer eigenständi-
gen Persönlichkeit ist nicht nur eine zentrale Aufgabe für die
Jugendlichen, sondern fordert auch von den Eltern Schritte
des Loslassens und der Neuorientierung. An diesem Abend
gibt es Informationen zur Pubertät und es wird dargestellt, was
junge Menschen brauchen um diese Entwicklungsaufgabe er-
folgreich zu meistern und wie Eltern und Jugendliche diese
stürmische Zeit gemeinsam gut bewältigen können.
Wann: Mittwoch, 21.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Bildungszentrum Ritter von Buss,

Kirchstraße 17-18, Zell a.H,
Leitung: Gabriele Dettling-Klein, Diplom-Psychologin
Gebühr: 6 EUR
Eine Kooperationsveranstaltung Zwischen der Psychologi-
schen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Has-
lach und der AWO-Elternschule Kinzigtal
Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag:
Jungs fordern uns heraus. Vortrag mit Austausch – für El-
tern von Jungs jeden Alters
Viele Jungs lieben Wettstreit, Kämpfe, Computerspiele. Jungs
geraten wesentlich häufiger in Schwierigkeiten als Mädchen.
Manche Jungs wiederum sind eher ruhig, bedächtig, empfind-
sam. Was ist wichtig für das „Junge-sein“ und das „Mann-
werden“? Was brauchen Jungs dazu von ihrem Vater, von ihrer
Mutter? Wie könnte ein sinnvoller Umgang mit dieser männli-
chen Energie, mit Kraft und Aggression aussehen? Was tun,
wenn die Jungs wenig sprechen wollen, sich vielleicht zurück-
ziehen?
An diesem Abend werden Antworten angeboten, um das „In-
nenleben“ und die Bedürfnisse von Jungs besser zu verstehen
und sie dadurch gut in ihrer Entwicklung begleiten zu können
Wann: Donnerstag, 22.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Eugen Klaussner Vereinsheim, Waldseeweg 3,

Hofstetten
Leitung: Thomas Brühl (Diplom-Sozialpädagoge, Heilprak-

tiker für Psychotherapie)
Gebühr: 6 EUR
Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Nanafiguren
Rund und bunt, ja drall: Wer kennt sie nicht - die üppigen,
ausdrucksstarken Frauenfiguren der Niki de St. Phalle. Far-
benfroh bemalt, strahlen sie Weiblichkeit, Lebendigkeit und
Lebensfreude aus. In diesem Kurs wandeln wir auf den Spuren
der Künstlerin und kreieren unsere eigene Nanafigur, die im
Garten oder Haus sicher ihren Platz finden wird.
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Wann: Samstag, 24.01.2015, 31.01., 07.02., 21.02. und
28.02.2015, jeweils 9.30 bis 12.30 Uhr

Wo: Blumenstraße 3, Berghaupten
Leitung: Benedicta Hetzel, Künstlerin
Gebühr: 75 EUR Kursgebühr, 30 EUR Materialkosten
Sonstiges: Bitte Seitenschneider, Spitzzange, Metermaß und

Schreibzeug mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag:
Unruhige Kinder – beunruhigte Eltern
Mein Kind ist ständig in Bewegung, hört nicht zu, verliert und
vergisst Vieles und auch in der Schule gibt es Probleme, weil
es sich nicht konzentrieren kann. Das Familienleben ist belas-
tet und Erziehung wird zum Stress. Hat mein Kind ADHS?
Wie kann ADHS erkannt werden und welche Methoden gibt es,
damit umzugehen.
Was können Eltern und betroffene Kinder tun, damit sich das
Klima in der Familie bessert und es in der Schule wieder klappt.
Wann: Mittwoch, 28.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaaststr. 4, Has-

lach
Leitung: Matthias Wohlfahrt-Sieben, Diplom-Psychologe
Gebühr: 6 EUR
Eine Kooperationsveranstaltung zwischen der Psychologi-
schen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Has-
lach und der AWO-Elternschule Kinzigtal
Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Schnupperkurs Klettern
Bei diesem Kurs können sich Kinder ab 6 Jahren mit ihren El-
tern auf ein ganz besonderes Abenteuer einlassen: das Klet-
tern in der Kletterwand! Wer die Grundlagen des Klettersports
kennenlernen möchte und das Erlebnis in der Höhe sucht, der
kann zum Schnupperkurs in die Kletterhalle kommen.
Wann: Freitag, 30.01.2015, 17 – 19 Uhr
Wo: Alte Kletterhalle Offenburg, Geschwister Scholl

Straße 4a, Offenburg
Leitung: Karin Saenger (Diplom- und Erlebnispädagogin,

Fachübungsleitering Alpinklettern)
Gebühr: 30 EUR pro Eltern-Kind Paar, inklusive Ausrüs-

tung
Sonstiges: Bitte mitbringen: Sportkleidung, enge Hallenturn-

schuhe, ggf. Haargummi, ein Getränk.
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.

Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Am 23.12.2014 findet keine Sprechstunde statt. Wir ma-
chen vom 24.12.2014 bis 12.01.2015 Ferien. In dieser Zeit
erreichen Sie uns telefonisch unter der 07803/9214661.

Computer-Kurs für Senioren
Sie möchten sich das Internet erschließen? Oder mit Ihren En-
kelkindern per E-Mail kommunizieren? Vielleicht auch eine Ein-
ladungskarte auf dem PC erstellen? Es ist leichter als Sie den-
ken – all dies können Sie in 6 Unterrichtseinheiten erlernen. Der
Kurs basiert auf Windows 7. Kostenbeitrag 85 EUR. Anmel-
dung für diese Kurse schriftlich bei der Seniorenhilfe Plus oder
telefonisch bei Frau Quadbeck 07803/9347-0. Neuer Kurs ab
Montag, 12.01.2015 von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr.

Mehr Geld aus der Pflegeversicherung
Pflegestärkungsgesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft
Ob ambulant, stationär, teilstationär oder in Wohngruppe lebend
erhalten Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 0 (geringer Pflege-
bedarf) bis zur Stufe III (Schwerstpflege) erhebliche Verbesse-
rungen der Leistungen aus der Pflegeversicherung. Für alle Pfle-
gebedürftigen und deren Angehörigen halten wir Infoveranstal-
tungen ab, in denen sie sich eingehend über die Verbesserungen
informieren können. Hier erfahren Sie, welche Leistungen sich
für ihren speziellen Fall verbessern. Die erste Infoveranstaltung
Leistungserweiterung für Pflegebedürftige, Neues aus dem Pfle-
gestärkungsgesetz findet am 13. Januar 2015 um 18.00 Uhr in
der Volksbank Lahr e.G. Geschäftsstelle Gengenbach statt. Re-
ferent ist Sven Schumacher, Stuttgart, Experte für Pflegefinan-
zierung. Der zweite Termin ist am Donnerstag, 19. Februar 2015
um 18.00 Uhr in der Geschäftsstelle der Seniorenhilfe Plus e.V.,
Gengenbach. Referent ist Josef Grass, Pflegeteamleiter, AOK
Südlicher Oberrhein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir
um Anmeldung zu den Vorträgen, telefonisch unter 07803/
9214661 oder per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.

Sicherheit zu Hause. Brandschutz kann Leben retten!
Sicherheit zu Hause heißt nicht nur Einbruchschutz sondern
auch Brandschutz. Das Bewusstsein für die Gefährlichkeit von
Feuer ist in den letzten Jahren in der Bevölkerung sehr zurück-
gegangen. Allein in Deutschland ereignen sich rund 200.000
Brände, bei denen 500 bis 700 Menschen sterben. Wohinge-
gen die Zahl der Verletzten 10mal so hoch ist. Ganz zu schwei-
gen von den Brandschäden die in Millionenhöhe liegen. Jeder
4. Einsatz der Feuerwehr betrifft einen Brand in einem Privat-
haushalt. Viele davon hätten durch wirksamen Brandschutz
verhindert werden können. Etwa 80 Prozent der Brandopfer
ersticken bei einem Feuer an den giftigen Rauchgasen – und
das meist in der Nacht. Bernhard Frei, Feuerwehrkomman-
dant, gibt in seinem Vortrag Tipps zum Thema Brandschutz,
z.B. neues Gesetz Rauchmelder in Wohnräumen, wie verhin-
dere ich Brände oder wie verhalte ich mich im Brandfall. Der
Vortrag findet am 20.01.2015 ab 18.00 Uhr in der Seniorenhil-
fe PLUS e.V. Gengenbach, Grabenstraße 21 statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um An-
meldung gebeten. Telefon 07803 – 9 21 46 61.
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Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils von
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter Ihren
Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen können, um
neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf, dass
sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem ge-
meinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angeboten
wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem Mittag-
essen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffeekränz-
chen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhaltung und
Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren Angehöri-
gen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten – 30 EUR
für die Betreuung, 3 EUR Fahrtkosten – werden von der Pfle-
gekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen
bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne
helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bart-
scher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung.
Telefon 07803 – 9 21 46 61 Nächster Termin: Montag,
12.01.2015 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweglo-
sen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten

Mittwochnachmittag. Nächster Termin: Mittwoch, 21.01.2015
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 EUR pro
Termin und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 14.01.2015 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle bleibt am 24.12.2014 sowie am 31.12.2014
geschlossen.

Öffnungszeit der „Kornebene“
Während der Weihnachtsferien hat das Naturfreundehaus
Kornebene vom Freitag, den 19. Dezember 2014, 18.00 Uhr
bis Dienstag, den 06. Januar 2015, 18.00 Uhr täglich geöffnet.
Am 24.12.2014 ist die Hütte ab 17.00 Uhr geschlossen.
Am 01.01.2015 wird die Hütte erst um 15.00 Uhr geöffnet.

Jahreshauptversammlung 2015
Am 30. Januar 2015 findet im Hermann-Maas-Gemeindezent-
rum (Ev. Kirche) in Gengenbach die Jahreshauptversammlung
der Naturfreunde Gengenbach statt. Beginn 19.30 Uhr.
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. Anträge zur
Hauptversammlung müssen spätestens bis 23. Januar 2015
schriftlich dem Vorstand vorliegen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Geschäftsbericht
5. Bericht des Vereinskassiers
6. Bericht des Hüttenkassiers
7. Bericht der Kindergruppenleitung
8. Bericht des Wanderwarts
9. Revisionsbericht
10. Ehrungen
11. Entlastung des Vorstands
12. Wünsche und Anregungen

Hp. Stoll
1. Vorsitzender
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Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Öffnungszeiten Gutta-Hütte 2014/2015
Sonntag, den 21. Dezember 2014 geöffnet
Donnerstag, den 25. Dezember 2014 geschlossen
Freitag, den 26. Dezember 2014 geöffnet
Sonntag, den 28. Dezember 2014 geöffnet
Donnerstag, den 01. Januar 2015 geöffnet
Sonntag, den 04. Januar 2015 geöffnet
Dienstag, den 06. Januar 2015 geöffnet

VDK Ortsverein Ohlsbach

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Liebe VdK-Mitglieder, Freunde, Gönner sowie der ganzen Ein-
wohnerschaft von Ohlsbach gesegnete Weihnachten, für das
Jahr 2015 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Wir sagen
Danke für die treue Unterstützung zum VdK-Ortsverband.

Die VdK Vorstandschaft
Helmut Stehle, 1. Vorsitzender

Schwarzwaldverein
Gengenbach

BUND-Ortsgruppe
Vorderes Kinzigtal

Wo finde ich einen regionalen, gentechnikfreien Weih-
nachtsbraten?
Ein großes Menue im Familienkreis ist für viele Menschen der
Mittelpunkt der Weihnachtsfeier. Und sie achten beim Einkauf
zunehmend darauf, dass die Zutaten aus der Region stam-
men, vielleicht sogar biologisch angebaut sind oder zumindest
gentechnikfrei erzeugt wurden. Bei letzterem gibt es allerdings
ein Problem: Tierische Produkte, die ohne den Einsatz von
gentechnisch veränderten Futtermitteln herstellt wurden, sind
dabei aufgrund der fehlenden Kennzeichnungspflicht für tieri-
sche Lebensmittel für Verbraucher nicht immer zu erkennen.

Mitglieder des „Aktionsbündnisses gentechnikfreie Ortenau“,
das vom Kiebitz e.V. Haslach und dem BUND Ortenau gegrün-
det wurde, haben deshalb einen kleinen Leitfaden für den Ein-
kauf regionaler und gentechnikfreier Produkte erarbeitet. Er
soll als Orientierungshilfe für Privathaushalte, aber auch für
kommunale Einrichtungen wie Schulen, Kindergärten und Se-
niorenheime dienen, die Lebensmittel einkaufen oder mit Es-
sen beliefert werden. Auch für kommunale Veranstaltungen
oder für Vereine könnte dieser Leitfaden zur Anwendung kom-
men.

Wer Interesse an diesem Leitfaden hat, kann sich gerne an den
Kiebitz e.V. wenden (E-Mail: kiebitz.e.v.-haslach@t-online.de)
oder ihn von der Homepage des BUND Ortenau
(www.bund.net/uz-ortenau) herunterladen.

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 30. Dezember 2014 bis
einschließlich 07. Januar 2015 wegen Jahresabschlussar-
beiten geschlossen.

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 21. Dezember 2014 – 11. Januar 2015

Sonntagvorabend, 20. Dezember
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

Sonntag, 21. Dezember – 04. Adventssonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
16.30 Uhr Ökumenischer Impuls zum Advent, St. Marien

Gengenbach

Mittwoch 24. Dezember – Heiliger Abend
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
17.30 Uhr Musikalische Einstimmung
18.00 Uhr Christmette
ADVENIAT Kollekte

Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachten
9.00 Uhr Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Kirchenchor
18.00 Uhr Feierliche Vesper
ADVENIAT- Kollekte

Freitag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
9.00 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntagvorabend, 27. Dezember
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannisweins,

St. Georg Berghaupten

Sonntag, 28. Dezember
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
Aussendung der Sternsinger

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Mittwoch, 31. Dezember – Silvester
16.00 Uhr Neujahrskonzert mit Orgel und Trompete, St. Mari-

en Gengenbach
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresabschluss

Donnerstag, 01. Januar 2015
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 03. Januar
10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger

Sonntagvorabend, 03. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 04. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Dienstag, 06. Januar – Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr Eucharistiefeier – Rückkehr der Sternsinger

anschl. Neujahrsempfang im Pfarrsaal
-Afrika- Kollekte-

Donnerstag, 08. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntagvorabend, 10. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hl. Dreifaltigkeit, Ohlsbach

Sonntag, 11. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

10.30 Uhr Eucharistiefeiermit Tauffeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Tauffeier, St. Bartholomäus Or-

tenberg

Kirchenchor St. Georg: Singen unterm Weihnachtsbaum
Am Sonntag, 21. Dezember, um 17.00 Uhr findet das schon
zur Tradition gewordene Weihnachtsliedersingen des Kirchen-
chores unterm Tannenbaum auf dem Rathausplatz statt. Mit-
wirkende sind neben dem Kirchenchor St. Georg unter Leitung
von Hubert Schwarz, der Schulchor der Grundschule Berg-
haupten unter Leitung von Manuela Lay und das Jugendor-
chester des Blasorchesters Berghaupten unter der Leitung von
Christian Warth. Für wärmende Getränke und Kuchen ist ge-
sorgt. Herzliche Einladung an alle.

Ministranten: Probe für Weihnachten
Zur Probe für Weihnachten treffen sich unsere Ministranten am
Dienstag, 23. Dezember, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Einladung zur Kinderkrippenfeier
Herzliche Einladung zur Kinderkrippenfeier am 24. Dezember,
um 16 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg. Die Kinder dürfen ihre
Spendenkäschen mitbringen.

Segnung des Johannesweines
In den vergangenen Jahren haben wir das christliche Brauch-
tum der Segnung des Johannesweines aufgegriffen, möchten
es auch in diesem Jahr fortführen und feiern am Samstag, 27.
Dezember um 19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche die Eucharistie
mit Segnung des Johannesweins. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle Mitfeiernden in den Pfarrsaal eingeladen,
gemeinsam einen Schluck des neu gesegneten Johanneswei-
nes zu trinken.

Sternsinger
Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ Gesunder Er-
nährung für Kinder auf den Philippinen und Weltweit werden
vom 03. - 05. Januar 2015 wieder die Sternsinger in Berghaup-
ten unterwegs sein. Die Aussendung der Sternsinger wird am
Samstag, 03. Januar um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche sein,
Rückkehr am 06. Januar um 9.00 Uhr im Gottesdienst.

Pfarrgemeinderat: Neujahrsempfang
Im neuen Jahr lädt der Pfarrgemeinderat am Dreikönigstag, 06.
Januar im Anschluss an den Gottesdienst um 9.00 Uhr zum
Neujahrsempfang in den Pfarrsaal ein. Neben dem Rückblick
auf das vergangene Jahr und dem Ausblick auf das neue Jahr
gibt es Gelegenheit zum Gespräch und zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Seniorenteam: Halbtagesfahrt
Unsere Senioren sind am Dienstag, 13. Januar um 13.00 Uhr
zusammen mit den Senioren aus Gengenbach zur Besichti-
gung der provenzalischen Weihnachtsgrippe und zur Weih-
nachtsandacht nach Kehl-Sundheim in die Kirche St. Maria
eingeladen. Rückkehr gegen 19.00 Uhr. Anmeldung bei Nor-
bert Langer, Tel. 07803/929363 oder Melitta Ruck,
07803/3902.

Kath. Frauengemeinschaft
Auch in diesem Jahr konnten wir –wie seit vielen Jahren- 80
Weihnachtstüten für ältere, alleinstehende Menschen unserer
Pfarrgemeinde richten. Dies ist für uns – als sehr kleines Team
– nur möglich, weil uns treue Helferinnen durch ihre Mithilfe
unterstützen. Sie backen leckere Plätzchen, helfen mit in der
Vorbereitung und vor allem bei den persönlichen Besuchen.
Dafür möchten wir uns heute ganz herzlich bedanken.
Waltraud Gatz, Vorsitzende der Kath. Frauengemeinschaft

Pfarrgemeinde - Änderung der Kontonummern
Aufgrund der Fusion der Kirchengemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit zum 1. Januar 2015 bitten wir folgende Änderung
zu beachten: Ab dem 1. Januar lautet das Konto der Katholi-
schen Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin: IBAN
DE59 6645 1346 0000 0531 58 (Sparkasse Gengenbach) so-
wie IBAN DE97 6649 0000 0064 0800 16 (Volksbank Offen-
burg) und IBAN DE89 6829 0000 0040 1088 07 (Volksbank
Lahr). Wir bitten, alle Überweisungen nur noch auf eines dieser
Konten zu tätigen. Die bisherigen Konten 23630, Kirchenge-
meinde Gengenbach, 1206 Kirchengemeinde Berghaupten
und 9292 Kirchengemeinde Ohlsbach werden aufgelöst.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 4. Advent, 21.12.2014
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Wilhelm v. Ascheraden)

Dienstag, 23.12.2014
15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Pflegeheim Fuß-

bach

Heiligabend, 24.12.2014
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Fußbach

(Dek. i.R. Ditmar Gasse) (Achtung: Uhrzeit wurde
vorverlegt)

16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel in Gen-
genbach (Dek. i.R. Ditmar Gasse und Diakon Titus
Bongertz mit Team)

18.00 Uhr Christvesper in Gengenbach
(Präd. Indre Meiler-Taubmann)

1.Weihnachtstag, 25.12.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Präd. Indre Meiler-Taubmann)

2.Weihnachtstag, 26.12.2014
18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst (Pfr. i. R. Michael To-

ball) mit Kantaten und Chorsätzen Alter Meister,
u.a.
von D. Buxtehude und V. Lübeck
Projektchor und Instrumentalensemble der evang.
Kirche

Sonntag, 28.12.2014
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek. i. R. Ditmar Gasse)

Silvester, 31.12.2014
kein Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (alkoholfrei)

(Präd. Indre Meiler-Taubmann)

Sonntag, 04.01.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Martin Brunnemann)

Mittwoch, 07.01.2015
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (I. Schilling)
10.00 Uhr Krabbelgruppe Blumenkinder
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Donnerstag, 08.01.2015
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendkreis GEKO

Freitag, 09.01.2015
20.00 Uhr Kigo-Teamsitzung im alten Pfarrhaus

Sonntag, 11.01.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek. i.R. Ditmar Gasse)

Alle anderen regelmäßigen, wöchentlichen Gruppen und
Kreise schließen sich den Weihnachtsferien an!

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:

Wanderexerzitien auf und um den Berg „La Verna“ in Italien
vom 25. bis 31.05.2015 mit kleinen und größeren Wanderun-
gen, geistlichen Impulsen, Gottesdienstfeiern. Ein Tag wird
jeweils in Assisi und in der Einsiedelei Monte Casale ver-
bracht.
Bitte jetzt anmelden, Anmeldeschluss spätestens zum 31. Ja-
nuar 2015.

Oasentage finden vom So.04.01. bis Di. 06.01.2015 statt zum
Themenfeld Dankbarkeit: „Sorge für mich und die anderen.
Danke, ein kleines Wort mit großer Wirkung und Auswirkung“.
Leitung: Ines Keßler, Dipl. Theologin.

Am Dienstag 06.01.2015 ist wieder unsere monatliche Auszeit:
„Der Nachmittag für mich“. Er beginnt um 15:30 Uhr mit Kaffee
und Kuchen und wird mit verschiedenen geistlichen Impulsen
weitergeführt. Um 17:45 Uhr feiern wir in der Assisi-Hauska-
pelle eine gestaltete Anbetung, Ende ca. 18:30 Uhr.

Unsere monatliche Klangschalen-Meditation findet am Don-
nerstag, 08.01.2015 statt! Sie beginnt um 19:00 Uhr und dau-
ert bis 22:00 Uhr. Thema: „Der Weg zur inneren Mitte heilt Kör-
per, Seele und Geist“. Leitung: Ines Keßler, Dipl. Theologin.

Kreativ-Nachmittag: Wege zu sich selbst.“ Meditatives Arbei-
ten mit Ton (die Werke werden auch gebrannt und glasiert) am
Freitag, 09.01.2015 von 14 -17:30 Uhr mit der Kreativ-Töpferin
Regina Wagner (bitte bis 07.01.15 anmelden).

Am Samstag, 10.01.2015 von 10 -16:30 Uhr bietet Prof. Dr.
Bernd Feininger einen Bibeltag zum Alten Testament an (die
großen Mythen der Urgeschichte im Buch Genesis).

Zum Oasentag zur Selbstfindung am Sonntag, 11.01.2015 (10
-17:00 Uhr) laden wir ein. Leitung: Sr. Stefanie Oehler und
Christel Bengel.

Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de,
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Der Spoleto e.V. und die MitarbeiterInnen vom Haus La Verna
wünschen allen Menschen ein friedvolles Weihnachten und
ein gesegnetes Neues Jahr 2015.

KLB Freiburg

Unterwegs auf dem Jakobsweg
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt
eine Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB)
der Erzdiözese Freiburg, die vom 23. Mai bis 05. Juni 2015
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stattfindet. Nach gemeinsamer Zuganreise ab Offenburg ist
Beginn der Wallfahrt in Irun an der spanisch-französischen
Grenze. Von dort geht es über elf Tagesetappen bis nach
Santander, insgesamt rund 220 Kilometer. Unterwegs ist man
in kleinen Gruppen von maximal 13 Personen, begleitet von
erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet wird
in Pilgerherbergen. Der Reisepreis beträgt 1.190 Euro für KLB-
Mitglieder und 1.290 Euro für Nichtmitglieder. Weitere Informa-
tionen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-
235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.

Kulturelles

Veranstalter gesucht: „Donnerstags in der Ortenau - Ge-
nuss mit allen Sinnen“ geht in die fünfte Runde
Für die Reihe „Donnerstags in der Ortenau - Genuss mit allen
Sinnen“ sucht das Landratsamt Ortenaukreis Veranstalter für
das Jahr 2015. Jeden Donnerstag von April bis Dezember sol-
len Veranstaltungen, die sowohl kulturelle als auch kulinarische
Besonderheiten der Region kombinieren, angeboten werden.

Ob als Gastronomiebetrieb, als Verein, als Unternehmen oder
als Privatperson, jeder kann Veranstalter sein und seinen Be-
suchern einen tollen Abend bieten. Von ausgefallenen Stadt-
und Kräuterführungen, Konzerten, Theateraufführungen bis
hin zu Wanderungen, musikalischen Sommerabenden oder
stimmungsvollen Sekt- und Weinproben kann alles angeboten
werden.

Interessierte können sich bis Freitag, 16. Januar 2015, an Petra
Kiefer, Stabsstelle Landrat/Tourismus unter Tel: 0781/8051717
oder per E-Mail an: tourismus@ortenaukreis.de wenden. Wir
freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Biberacher Weihnachtsmarkt im Kerzendorf 2014
Im Kerzendorf Biberach kommt in der Adventszeit garan-
tiert Weihnachtsstimmung auf!
Die zahlreichen Kerzen sorgen für einen herrlichen Lichterglanz
und eine wunderschöne und stimmungsvolle vorweihnachtli-
che Atmosphäre in Biberach.
Der kleine, aber romantische Biberacher Weihnachtsmarkt un-
ter der Riesenkerze beginnt am Sonntag, 30. November 2014
- ab 13:00 Uhr öffnet er seine Pforten, um 17:00 Uhr findet
dann die offizielle Eröffnung mit dem Einschalten der Weih-
nachtsbeleuchtung statt. Der Markt wird anschließend an den
folgenden Freitagen im Advent (5., 12. und 19.12.) jeweils von
17:00 bis 21:00 Uhr fortgesetzt.
Alle Besucher sind herzlich eingeladen, Geschenkideen zu
sammeln, Selbstgebackenes und allerlei andere Köstlichkeiten
für den Gaumen zu kosten. Herrlicher Adventsduft nach Oran-
gen, Zimt und Glühwein sowie ein kleines Rahmenprogramm
stimmen auf Weihnachten ein:
Zum Abschluss gibt es heute, Freitag, 19.12.2014 ab 18:00
Uhr stimmungsvolle Unterhaltung durch den Schülerchor Bi-
berach unter der Leitung von Klaus Himmelsbach und ab circa
19:00 Uhr spielt das Blechbläserensemble mit Werner Wit-
schel.

Kommen Sie vorbei, verbringen Sie einige schöne Stunden
und genießen Sie zum letzten Mal in diesem Jahr das weih-
nachtliche Flair auf dem Biberacher Weihnachtsmarkt!

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!
Info: zwischen 23.12.2014 und 6.1.2015 ist das FSB ge-
schlossen!

Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• Nächstes Nähcafé: 3.1.2015 von 10-17 Uhr im Charlotte-

Vorbeck-Haus

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen 14.1.2015
um 20 Uhr
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
Warenabgabe im Schusterhäusle (neben St. Anna, Leut-
kirchstr. 31): Montag, Mittwoch von 10-11.30 h und Don-
nerstag von 15-17 h
Aktueller Bedarf: Bügeleisen, Wäscheständer, Fahrradhel-
me, Kinderwagen, Teppiche, funktionierende Nähmaschi-
nen, Staubsauger, Putzutensilien, Winterjacken, Mützen,
Schals, Teppiche, Kissen, Decken und Geschirr.



Freitag, 19. Dezember 2014 Berghaupten aktuell Woche 51/5228
Ansonsten können wir aus Platzmangel bis auf weiteres
keine Waren annehmen! Bitte stellen Sie auch keine Kar-
tons oder Säcke vor die Tür!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 2.2. um 19 Uhr im FSB. Im Januar gibt es
kein Treffen!

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: wieder ab 13.1.2015 10-12 h, 21.1. 16-18 h, 28.1.

10-12 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle

• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab
18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen

• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
– Gartenarbeit
– PC-Heimservice
– Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
– Einkaufen
– Rasen mähen
– Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
– Hund ausführen
– Regale ein- und ausräumen
– Fenster putzen
– Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen




